
Lean  
Management 
im Bauwesen

Lean Management im Bauwesen 

(LMB) ist abgeleitet aus dem klas-

sischen „Lean Management“ der 

Automobilindustrie. Der Hintergrund, 

nämlich die Herstellung eines 

Produkts, sei es in Form einer Auto- 

karosserie oder eines Gebäudes, 

ist in beiden Fällen gleich. Auch die 

Zielsetzung der beiden Begriffe ist im 

übertragenen Sinn identisch. 

Es geht um die Optimierung von 

Prozessen, sprich die Reduzierung 

bis hin zur vollständigen Eliminierung 

der Verschwendung von Ressourcen 

wie bspw. Material, Zeit und Kosten. 

THOST versteht unter der Begriffs- 

definition LMB ebendiese Generie-

rung des Mehrwerts für Kunden bzw. 

Bauherren. 

Eine frühzeitige Einbindung von LMB 

ist vorteilhaft, jedoch besteht die 

Möglichkeit diese Methode jederzeit 

anzuwenden, um festgefahrene Situ-

ationen oder zeitkritische Projektpha-

sen zielführend und unterstützend zu 

steuern.
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Vorteile schaffen
 ¾ kooperative Projektabwicklung
 ¾ frühzeitiges Identifizieren von Problemen und  

 Schwierigkeiten 
 ¾ vorhersehbare Arbeitsumfänge 
 ¾ verbesserte Kommunikation
 ¾ stabile Prozesse

LMB bei THOST
 ¾ Simulations-Workshops – Erarbeiten des  

 Lean-Gedankens
 ¾ Gesamtprozessplanung – Erarbeitung Ablauf- 

 konzept für gesamte Planungs-/ Bauphase
 ¾ Prozessplanung – Phasenweise Erarbeitung  

 für Ablauf Planungs-/ Bauphase
 ¾ Tafelplanung – Tagesgenaue Ablaufplanung
 ¾ Beratung / Strategie – Beratung über Vorteile  

 des Einsatzes von LMB (Vertragsgestaltung)
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